Kreis- Blatt 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 
zu Thorn. land bat 


N 20. Freitag, den 15. Kai | 1846. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 
Am 28. und 29. Mai e. werden auf dem Terrain links der Chauſſee nach Liſſomitz 
und parallel mit der Chauſſee, Schießübungen der Landwehr, Artillerie ftattfinden, 


Das Publikum wird hiervon in Kenntniß geſetzt, um ſich vor Schaden zu hüten, 
und zugleich aufgefordert, das bezeichnete Terrain während der Uebung nicht zu betreten, 


den ausgeſtellten Sicherheitspoſten Folge zu leiſten und die Eiſenmunition, welche aufgefun⸗ 


den werden ſollte, an das Königl. Artillerie-Depot hieſelbſt abzuliefern. 
Thorn, den 11. Mai 1846. 3 


Der im diesjährigen Kalender auf den 29. Juni c. in Inowraclaw anberaumte 
Jahrmarkt iſt auf den 22. Juni c. verlegt worden, was hierdurch bekannt gemacht wird. 


Thorn, den 8. Mai 1846. 


* 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


In dem Bezirke der Königl. Regierung zu Marienwerder und den angrenzenden Ber 
reichen, ſind in dieſem Jahre, zum Ankauf von Remonten im Alter von drei bis einſchließ⸗ 
lich ſechs reſp. auch ſieben Jahren, nachſtehende früh Morgens beginnende Märkte wieder 
angeſetzt worden, und zwar: 


den 4. Juni in Bromberg, den 23. Juni in Mewe⸗ 
den 6. Juni in Wirſitz, den 24. Juni in Dirſchau, 
den 8. Juni in Chodzieſen, den 24. Juni in Filehne, 
den 18. Juni in Schwetz, den 25. Juni in Marienburg, 
den 19. Juni in Gruppe, den 26. Juni in Elbing, 


den 20. Juni in Neuenburg, den 27. Juni in Pr. Holland. 
den 22. Juni in Marienwerder, 


Die erkauften Pferde werden zur Stelle von der Militair⸗Kommiſſion abgenommen 
und fofort baar bezahlt. 


(Dreizehnter Jahrgang.) 
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Die erforderlichen Eigenfchaften eines Remontepferdes werden als hinlänglich bekannt 
vorausgeſetzt, und zur Warnung der Verkäufer nur wiederholt bemerkt, daß außer ſolchen 
Pferden, deren hinterher ſich etwa ergebende Fehler, den Kauf ſchon geſetzlich rückgängig 


machen, auch noch diejenigen einer gleichen Maaßregel auf Koften der Verkäufer unterwor⸗ 
fen ſind, welche ſich hinterher als Krippenſetzer ergeben ſollten. N 


Mit jedem Pferde müſſen eine neue ſtarke lederne Trenſe, eine Gurthalfter und 
zwei hanfene Stricke unentgeldlich übergeben werden. 


Berlin, den 20. März 1846. 
Kriegs-Miniſterium, Abtheilung für das Remonte-Weſen. 1 


Privat Anzeigen. 


Wegen Aufgabe der hieſigen Pacht beabſichtige ich ſaͤmmtlich todtes und lebendes 
Inventarium, beſtehend in Pferden, Füllen, Kühen, Ochſen, Jungvieh, Schaafen, Schweinen ꝛc. 
Acker⸗ und Hausgeräth fo wie Klafter- und Schirrholz in den Tagen vom 8. Juni c. ab 
meiſtbietend gegen baare Bezahlung zu verkaufen und lade Kaufluſtige hierzu ergebenſt ein. 


Groch, den 15. Mai 1846. Der Gutspächter Ludwig Meyer. 


12 Auf Pinnice bei Thorn ſtehen 150 Stück 6jährige Hammel, 63 Mutter- 
ſchaafe und 45 Zeitſchaafe zum Verkauf. Abnahme nach der Schur. 


— 


Ich bin willens mein Grundſtück zu Alt Skompe, beſtehend aus: einem Wohnhaus, 
einer Scheune, einem Stall und Garten mit dem dazu nöthigen Inventarium, beſtellter 
Winter⸗ und Sommer⸗Saat auf 48 Magdeburger Morgen Land, aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Der dritte Theil des Kaufgeldes kann auf dem Grundſtück ſtehen bleiben. 


Alt Skompe, den 24. April 1846. f 
* 2 n Verwittwete Sickinger. 


In O. Kleineckes Buchhandlung in Stolberg iſt ſo eben erſchienen und bei 
Eruſt Lambeck in Thorn und Culm zu haben: 


Scpurutions - Büchlein 
a oder a 
Rathgeber für Alle, die bei Gemeinheits-Theilungen oder 
Separationen betheiligt oder beſchädigt ſind. 


8. broch. Preis 15 Sgr. 


Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


